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Sparkasse Bamberg

BLZ: 770 500 00
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Ihre Spenden: zu 100% für die Region!

Der Spendenverein der Mediengruppe Oberfranken hat sich

zum Ziel gesetzt, aktiv regionale Projekte und engagierte

Mitbürgerinnen und Mitbürger zu unterstützen, die sich für unser

Gemeinwohl einsetzen: ob mit Spenden für geplante Aktivitäten

oder mit Zuwendungen für kleinere Organisationen und Vereine.

Ihre Spenden sind steuerlich abzugsfähig.
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Musik
lockt Gäste
MUSIKNACHT Trotz des Regens
tingelte am Samstag Jung und
Alt durch Kronachs Kneipen.

„Reichenbacher“ sucht
Nachwuchsmusiker
PLANUNG Die Reichenbacher Blasmusik plant
ein Fest zu ihrem 50-jährigen Bestehen.

VON UNSEREM MITARBEITER KARL FELSECKER

Kronach — Auch die 13. Kronacher Musik-
nacht bescherte den meisten der 21 teilneh-
menden Pubs, Kneipen, Gaststätten und
Spielotheken volle Häuser. Trotz des
schlechten Wetters zogen zahlreiche zum
Großteil junge Besucher gut gelaunt durch
die Straßen, wenn auch so mancher etwas
missmutig den Sinn eines Veranstaltungster-
mins im kalten und regnerischen Herbst in
Zweifel zog. In einer lauen Sommernacht
fiele der Spaßfaktor doch um einiges höher
aus.

So drängte die Masse des Partyvolks recht
schnell in eines der Gasthäuser, die mit ei-
nem bunt gemischten Musik- und Geträn-
keangebot dienten. Aus allen Nähten platzte
beispielsweise das Riverside Café, in dem die
„Restless Cats“ mit ihrem kernigen
Rock'n'Roll für Stimmung sorgten. Im
Rockcafé Lichtblick unterhielt der „Trave-
ling Man“ mit gediegenem Hardrock, wäh-
rend im Struwwelpeter mit gleich drei Live-
bands die Punkfans auf ihre Kosten kamen.

Auch die Anhänger harter Beats mussten
nicht darben. Das Café Kitsch zum Beispiel
war bereits um 22 Uhr proppenvoll mit
Tanzwütigen, die sich von „Beatreflex“ und
„DJ Jonny“ auf Touren bringen ließen.

Die Freunde ruhiger Klänge zog es wohl
eher in die Obere Stadt. Auch dort hatten die
Kneipen und Gaststätten Liveacts enga-
giert, die die Ohren mit Rock und Pop schon
etwas älteren Datums verwöhnten.

Reichenbach — Die Original Rei-
chenbacher Blasmusik e.V. be-
sprach bei einer außerordentli-
chen Hauptversammlung die
Eckpunkte ihres im Jahre 2013
anstehenden 50-jährigen Grün-
dungsjubiläums.

Die Musiker gründeten den
heutigen Verein, die Original
Reichenbacher Blasmusik, offi-
ziell im Jahr 1963.

Kein Antrag auf Kreismusikfest

Leider findet 2013 auch das 100-
jährige Gründungsfest des Mu-
sikvereins Tettau sowie das des
Musikvereins Pressig statt. Da
beide bereits ein „Kreismusik-
fest“ beantragt haben, einigten
sich die Reichenbacher Musiker,
die Beantragung eines dritten
„Kreismusikfestes“ zurückzu-
ziehen, da es sonst drei solcher
Feste innerhalb von sechs Wo-
chen im nördlichen Landkreis
geben würde.

Kapelle soll verpflichtet werden

Nunmehr soll ein schönes 50-
jähriges Gründungsjubiläum
mit befreundeten Kapellen aus
dem Landkreis gefeiert werden.
Es besteht auch Interesse an der
Verpflichtung einer Musikka-
pelle aus dem Allgäu oder aus
Oberösterreich, weshalb zu-
nächst die Möglichkeit der Un-
terbringung geplant und organi-

siert wird. Da man bei der Ter-
minfestlegung die eigenen
laufenden Verträge, die beiden
Kreismusikfeste sowie das even-
tuell anstehende Jubiläumsfest
des Jugendorchesters Kronach
mit in die Planungen einbezie-
hen musste, wurde das Wochen-
ende vom 28.bis 30.Juni 2013 als
Festwochenende festgelegt. Die
Musiker hoffen auf die Rück-
sichtnahme der örtlichen Verei-
ne bei deren Planungen.

Das Jubiläumsfest soll wieder
als Zeltfest abgehalten werden.
Ebenso werden die Freunde aus
Sessenbach bei Koblenz wieder
eingeladen werden.

Fünf befreundete Blaskapel-
len aus dem Landkreis Kronach
konnten bereits verpflichtet
werden.

Kapelle personell aufstocken

Ein weiterer Punkt der Ver-
sammlung war die Aufstellung
des Spielbetriebes in der Zu-
kunft. Besonders im tiefen Blech
bei Tuba, Posaune und Tenor-
horn möchte die Kapelle perso-
nell weiter aufstocken und aus-
bilden.

Vorstand Klug betonte, dass
er sich immer über Verstärkung
in den Reihen der Reichenba-
cher Blasmusik freuen würde.
Weitere Infos unter www.origi-
nal-reichenbacher.de. bzDie „Black Dollar Bills“ waren eine der drei Livebands, die im „Struwwel“ spielten.

Volles Haus im Café Kitsch Fotos: Karl Felsecker




